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W.Roeske

Odenthal, d. 06.05.2009

Pressemitteilung

Herr Wolfgang Roeske, unser gemeinsamer Bürgermeisterkandidat hat gestern Abend im Forum des 
Schulzentrums die Odenthaler Bürger über sich und seine Vorhaben informiert, die er als 
Bürgermeister umsetzen will.

Wenn Herr Roeske gewählt wird, setzt er sich ein …

• für die Förderung von mehr Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger in politisches Handeln und die    
Ermunterung zur aktiven Teilnahme am kommunalpolitischen Geschehen
• für die Stärkung und den Ausbau des ehrenamtlichen Engagements und die Unterstützung der 
Vereine
• für ein zeitnahes Reagieren auf das Freizeitverhalten von Jugendlichen sowie eine bessere 
Unterstützung und Vernetzung der offenen Jugendarbeit in Odenthal
• für die Schaffung und die Erhaltung von Mobilität für Jüngere und Ältere durch Verbesserung der 
Angebote entsprechender Verkehrsmittel
• für die Schaffung seniorengerechter Wohnsituationen und neuer Wohnmodelle in zentrumsnahen 
Gebieten sowie die Lückenschließung
• für die Stärkung der Bereiche Sport, Kultur und Umwelt, z.B. Sanierung der Sportanlagen, den 
Erhalt des Altenberger Kultursommers, die Renaturierung der Dhünn
• für die Förderung des sanften, kulturellen Tourismus (ohne Massentourismus) und die Steigerung 
der Attraktivität für Wanderer und Fahrradfahrer
• für die Schaffung von Voraussetzungen für bessere Bildungsmöglichkeiten, z.B. die Erhöhung der 
Investitionen im Bereich Schule, die stärkere Unterstützung der Büchereien
• für die Reduzierung der Schulden und die Konzentration der Gemeindeverwaltung auf ihre 
Kernaufgaben
• für die Überprüfung des Projektes „Regionale 2010“ auf Realisierbarkeit
• für die Gründung eines Bürgervereines zur Stärkung des kulturellen Lebens in Odenthal

Wir meinen, die Gemeinde Odenthal  braucht Wolfgang Roeske als Bürgermeister, weil die 

Gemeinde Odenthal Zukunft braucht und Odenthal als Perle des Bergischen Landes lebens-

und liebenswert bleibt!

Odenthal, d. 06.05.2009

Pressemitteilung

Herr Wolfgang Roeske, unser gemeinsamer Bürgermeisterkandidat hat gestern Abend im Forum des 
Schulzentrums die Odenthaler Bürger über sich und seine Vorhaben informiert, die er als 
Bürgermeister umsetzen will.

Wenn Herr Roeske gewählt wird, setzt er sich ein …

• für die Förderung von mehr Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger in politisches Handeln und die 
Ermunterung zur aktiven Teilnahme am kommunalpolitischen Geschehen
• für die Stärkung und den Ausbau des ehrenamtlichen Engagements und die Unterstützung der 
Vereine
• für ein zeitnahes Reagieren auf das Freizeitverhalten von Jugendlichen sowie eine bessere 
Unterstützung und Vernetzung der offenen Jugendarbeit in Odenthal
• für die Schaffung und die Erhaltung von Mobilität für Jüngere und Ältere anhand von Jugend- und 
Seniorentickets und verbessertem Nachtbusangebot
• für die Schaffung seniorengerechter Wohnsituationen und neuer Wohnmodelle in zentrumsnahen 
Gebieten sowie die Lückenschließung (keine neuen Wohngebiete)
• für die Stärkung der Bereiche Sport, Kultur und Umwelt, z.B. Sanierung der Sportanlagen, den 
Erhalt des Altenberger Kultursommers, die Renaturierung der Dhünn
• für die Förderung des sanften, kulturellen Tourismus (ohne Massentourismus) und die Steigerung 
der Attraktivität für Wanderer und Fahrradfahrer
• für die Schaffung von Voraussetzungen für bessere Bildungsmöglichkeiten, z.B. die Erhöhung der 
Investitionen im Bereich Schule, die stärkere Unterstützung der Büchereien
• für die Reduzierung der Schulden im Sinne einer Generationengerechtigkeit und die Konzentration 
der Gemeindeverwaltung auf ihre Kernaufgaben
• für die Überprüfung des Projektes „Regionale 2010“ auf Realisierbarkeit
• für die Gründung eines Bürgervereines zur Stärkung der Mittel für die Kultur in Odenthal

Wir meinen, die Gemeinde Odenthal  braucht Wolfgang Roeske als Bürgermeister, weil die 

Gemeinde Odenthal Zukunft braucht und Odenthal als Perle des Bergischen Landes lebens-

und liebenswert bleibt!


